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Ehrenpräsident Laeser Max p 421 24 57 

Präsident Suter Jürg p 421 71 16 

G 286 70 43 

Vize 1 vakant 
Vize2 vakant 

Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 

G 639 34 34 

Kassier Parisot Gerhard p 711 99 83 

285 82 74 

Platzkassier Baumgartner Markus p 421 20 19 

Vereinssekretär Herrmann Jan p 421 29 68 

G 275 23 63 

Mitgliedersekretär Frei Josef p 302 60 09 

Spielsekretär Eray Charles p 721 61 62 

G 285 54 56 

Beisitzer Walther Beat p 42158 68 

Nyffenegger Daniel p 421 11 20 

Seniorenobmann Löliger ·Ernst p 331 87 38 

Seniorensekretlir Stöcklin Markus p 421 33 42 

G 206 65 01 

Junioren-Obmann Bättig Daniel p 401 30 15 

G 688 10 69 

Vize Jun.-Obmann Loosli Jean-Claude p 421 96 16 

G 367 95 88 

l(jnderfussba·ll Siegrist Andreas p 401 49 58 

G 696 54 47 

Junioren-Kassier Kouril Emanuel p 721 57 30 

Cluborgan-Redaktor D'Addio Rocco p 422 14 93 

G 411 39 46 

veroda@datacomm.ch 
Clublokal Tribüne Spiegelfeld 421 93 98 



Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Editorial 

Am Freitag, 1. September 2000, 20.1 Sh lädt der SC Binningen zur alljährlichen 
Generalversammlung des Vereines ein. Dazu sind selbstverständlich alle 
Mitglieder herzlichst eingeladen. An der Generalversammlung werden die 
Mitglieder vom Vorstand sowohl über Vergangenes als auch über Künftiges im 
Verein informiert. Der Vorstand und die verschiedenen Kommissionen 
nehmen mit ihren Jahresberichten innerhalb dieser Ausgabe des Cluborgans 
Stellung. Unter anderem ist die GY auch die Möglichkeit, öffentlich zu 
verschiedenen Themen Stellung zu nehmen. Also liebe Vereinsmitglieder, ich 
hoffe das Sie an diesem Termin zahlreich erscheinen. Die Sommerpause ist 
schon lange vorbei. Unsere 1. + 2. Mannschaft haben sicher eine sehr gute 
Vorbereitung hinter sich und ich hoffe, dass beide Mannschaften mit Ihren 
neuen Trainern gut gerüstet in die neue Saison 2000/01 starten werden. Auch 
unsere Junioren-Trainer sind fleissig gewesen und haben verschiedene 
Trainingslager sowie Freundschaftssspiele organisiert und durchgeführt Ich 
wünsche mir, dass die Saison 2000/01 weniger Turbulent, als die vergangene, 
wird und dass alle SCB Mannschaften ihre gesteckten Ziele erreichen. Ein 
detaillierter Spielplan ist in der Mitte zum rausnehmen. Selbstverständlich 
würde es uns freuen, wenn sie das eine oder andere Spiel einer SCB­
Mannschaft auf den Sportplätzen in Binningen mitverfolgen könnten. Unsere 
Junioren wären um jede moralische Unterstützung ebenfalls froh, denn bei den 
Junioren haben wir noch ein kleines Problem und zwar bei den 
Auswärtsspielen fehlt es leider immer wieder an Mitfahrgelegenheiten, für 
diese Hilfe wären Ihnen die Betreuer sehr dankbar. An dieser Stelle wünsche 
ich allen Mannschaften eine guten Saisonstart und viel Glück für diese 
Meisterschaft. 

Mit sportlichen Grüssen 

Rocco D' Addio 



Bericht des Präsidenten 

Bericht des Präsidenten zu Handen der Generalversammlung 2000 
des SC Binningen vom 01.09.2000 

Ein turbulentes Jahr. 

Wo soll ich anfangen. Nun am besten dort wo alles anfing. 

13. Oktober 1999 ca. 23 .30 h an der Hohlegasse 10 c in Binningen. Ich öffnete 
die Eingangstüre zu meiner Wohnung und fand einen Zettel vor, auf dem 
geschrieben stand, dass Walti Bernhard angerufen hat und ich ihm möglichst 
rasch zurückrufen soll. 

Wo soll ich aufhören. Nun am besten dort wo alles zu Ende ging. 

10. Juli 2000 13.45 h auf der Hauptpost Basel mit einem eingeschriebenen 
Brief an den Schweiz. Fussballverband in Bern. Die Sendung kostete Fr. 7. 70 
und beinhaltete die Transferformulare für die neue Saison 2000/2001. 

Dazwischen liegen ca. 267 Tage voller Unruhe, Hektik, Hochs und Tiefs, 
wobei das letztere wohl in den meisten Fällen die Überhand hatte. Dazwischen 
liegen auch viele Fragen ohne Antworten und mancher Entscheid der immer 
noch hinterfragt wird, auf Unverständnis stösst oder im nachhinein vielleicht 
hätte anders ausfallen können. 

Die Protagonisten dieser Zeit sind m zeitlicher Folge die nachstehenden 
Personen:· 

Walti Bernhard, Roland Stalder, Giuseppe Cersosimo, Heinz Schweighauser, 
Rolf Wolfelsperger, Walter Saladin, der Sponsor der A-Junioren, Ergün 
Ercedogan, Adnan Ercedogan, der Sponsor der ersten und zweiten Mannschaft, 
wieder Roland Stalder, noch einmal Roland Stalder, Alex Radovic, Harry 
Merschnigg, wieder Heinz Schweighauser, Steffi Rovere, ca. 50 Aktivspieler 
beim SCB und aus der Region. 



Dass dabei der Vorstand des SCB ebenfalls involviert war, brauche ich nicht 
zu erwähnen. Die in der vergangenen Saison auftauchenden Probleme 
forderten uns vom Vorstand zeitweise in extrem is und gingen an die Grenzen 
der Ehrenamtlichkeit. 

Mit den Rücktritten von Fredy Eichenberger, Ambrosius Fawer, Alfredo 
Monigatti und Seppi Frey ging viel Know how verloren und viele kleine aber 
massgebliche Details sind mit diesen Personen verschwunden. Leider waren 
wir vom Vorstand nicht in der Lage diese Lücken adäquat zu schliessen. Vieles 
bl icb an einzelnen Personen hängen und deren Nerven und Magen wurde arg 
strapaziert. 

Insbesondere Alfredo Monigatti fehlt uns an allen Ecken und Enden. Er war es, 
der überall das Wissen und auch die Zeit aufbringen konnte, um das Nötige zu 
veranlassen oder selber zu erledigen. Er war zuletzt als Kassier, Vize-Präsident 
und Verantwortlicher für die Feste und Anlässe eine Person, auf welche ich 
mich als Präsident immer verlassen konnte. Seinen Rücktritt mussten wir durch 
mehrere Personen kompensieren. Die heutige Zeit der Veränderungen bringt es 
jedoch mit sich, dass die Verteilung auf mehrere Personen auch zur Folge hat, 
dass da und dort wieder aus persönlichen oder geschäftliche Gründen ein 
Rücktritt entgegengenommen werden muss. Die stetige Suche nach Helfern 
zermürbt und kaum ist ein Loch geschlossen, öffnet sich irgendwo anders das 
nächste. 

Ich bin müde und kann es mir aus geschäftlichen Gründen auch nicht mehr 
erlauben, diesen Aufwand als Präsident zu betreiben. Nach drei Jahren als 
Spiko-Präsident und nun vier Jahren als Präsident, habe ich meine Schuldigkeit 
getan und werde von meinem Amt per Generalversammlung 2000 
zurücktreten. Ich würde mich als Vize-Präsident zur Verfügung stellen, wenn 
irgend jemand sich in der Lage fühlen würde das Präsidium zu übernehmen. 
Ich würde dem neuen Präsidenten während einem Jahr mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. 

Ich glaube (die Überzeugung fehlt mir aufgrund des letzten Jahres) dass wir die 
neue Saison gut vorbereitet haben. Alles weitere wird die Zukunft zeigen. 

J. Suter / Präsident SC Binningen 



BÄCKEREI • KONDITOREI • CAFE 

H.U. MARTI 
Hauptstrasse 49, Binningen, Telefon 42148 3 7 

Schuhservice 

EICHENBERGER 
Schuhreparaturen 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 • 4102 Binningen 
Telefon 061 / 421 48 52 

........ � 
7
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Margrll Karll-Henökl 
Hauptstrasse 10 4102 Binningen Tel. 4215959 

Montag geschlossen 
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Redaktionsschluss Cluborgan 5 / 2000 
27. Oktober 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4102 Binningen 

oder 
Per E-Mail an veroda@datacomm.ch 

Otto De/Jenbach Garage AG 
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4104 Oberwil Mühlemattstrasse 24 Tel. 4012230 
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-
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PIZZERIA DA GIANNI 
REST. ST. JOHAN� 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 
TELEFON 061/ 322 42 33 
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Spikopräsidenten 

Bericht des Spikopräsidenten für die Saison 1999/2000 z.Hd. der 
Generalversammlung vom 1. September 2000 

Die Zeit ist nicht aufzuhalten und bereits gehört die dritte Saison als 
Spikopräsident der Vergangenheit an. Nicht nur die Zeit ist nicht aufzuhalten, 
nein auch die Trainer sind uns in der vergangenen Saison davongelaufen. 
Wieso und warum möchte ich an dieser Stelle nicht mehr zur Diskussion 
freigeben, sondern möchte einen Schlussstrich ziehen mit der Bemerkung„ nie 
mehr, nie mehr". 

Einmal mehr ist m der 1.ten Mannschaft Roland Stalder als Trainer 
eingesprungen. Roland hat es verstanden in wenigen Tagen die Mannschaft 
vom psychischen Nullpunkt nach oben zu bringen. Dank seinem Fachwissen 
und meiner kleinen Mithilfe als Coach konnte der Abstieg in die 3. Liga 
abgewendet werden. An dieser Stelle möchte ich mich bei Roland im Namen 
aller SCB'ler für seine vorbildliche Leistung recht herzlich bedanken. 

In der 2. ten Mannschaft hätte es auch fast einen Trainerwechsel gegeben. 
Doch dank „ Kopfwaschen „ fast sämtlicher Beteiligten wurde dieser 
Trainerwechsel bis zum Saisonende nicht mehr nötig. Mit einer 100% 
Mannschaftsleistung unter Mithilfe einiger Spieler der 1 .ten und den A­
Junioren konnte der Abstieg in letzter Sekunde vermieden werden. Dem 
zurücktretenden Trainer Heinz Schweighauser wünsche ich in Zukunft alles 
Gute ·und möchte mich für seine Bereitschaft bedanken. 

Unsere 3.te Mannschaft, unter der Führung von Stefan Rovere, musste bis zum 
Schluss für den Klassenerhalt kämpfen. Dank hervorragender Organisation von 
Stefan und unter der Mithilfe der 2.ten und den A-Junioren konnte auch dieser 
Klassenerhalt erreicht werden. Stefan Rovere möchte ich an dieser Stelle recht 
herzlich für seinen Einsatz danken und wünsche Ihm in seiner neuen Funktion 
beim FC Liestal alles Gute. 

Bedanken möchte ich mich auch bei 0. Brühwiler (Coach 2.te ), G. Cersosimo 
(Co-Trainer 2.te), T. Nebel und R. Fuchs (Coachs 3.te), welche im Hintergrund 
die Trainer kräftig unterstützt haben. Unserem Spikosekretär Ch. Eray möchte 
ich für seine geleisteten Dienste danken. 



Ich, als Spiko, möchte mich bei den vielen Sponsoren, Donatoren, Gönnern, 
üresssponsoren, Matchballspendern etc. für die finanziellen Unterstützungen 
recht herzlich bedanken. 

Zum Schluss wünsche ich der ganzen SCBinningen-Familie eine erfolgreiche 
Saison 2000/2001 und möchte meinen Bericht mit den Worten „ nie mehr, 
niemehr" schliessen. 

Euer Spikopräsident 

Pius Herger 

Veteranen / Senioren 

.Jahresbericht des Vet. + Senioren Präsidenten für die Saison 1999 / 2000 

Werter Herr Ehrenpräsident 
Werter Herr Präsident 
Liebe Mitglieder 

Bericht der Senioren 

Die Saison 1999 / 2000 liegt hinter uns, und es war eine gute Saison. Sen.-Cup 
ausgeschieden gegen Laufen im Penaltyschiessen. 
Meisterschaft: gute Saison ohne zu zittern, Turniersieg in Therwil, Trainer 
Franz Roth, Coach Edi Eichler und allen Senioren besten Dank. 

Bericht der Veteranen 

Vet.-Cup ausgeschieden 
Turniersiege: Aesch und Binningen 
Hallenturnier in Aesch: 1. Rang 



l1n oo 911 []ffi] ffll an an ffll gu 
GARTEN- UND lANDSCHAFTSSAU 
Oberwil Tel. 061 - 406 95 95 Bo�el 
F iliolen in Birsfelden und In Therwil 

BÄUMIGE 

GÄRTNER 

JEDERZEIT 

Rist.orante - Pizzeria 
D<>H.ENBACl-1 

Pizza - Express 

J··loleestrasse 61 
4054 Basel 

CEDRO 

Tel. Piz7..a Ex press 301 l 5 7 l 
Tel. Ristorante 301 15 50 
Fax 301 15 65 

Noch em trainiere, schwaadere, schwitze 
_goot me zem Rene.go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z'Binnige, Familie Rene Oehl 
Wassergrabenstrasse 21 Telefon 421 96 01 
(am Zyschtig hänn mer zue) 
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Meisterschaft : 1 .  Runde konnte man die Meisterrunde erreichen, 1 1 1 der 
Meisterrunde lief nicht alles nach Wunsch. Ich danke dem Trainer Thom i 
Nebel für die Arbeit die nicht immer leicht war. 

Jassturnier 

Samstag 27. November 1 999 fand im Rest. Spiegelfeld unser Preissjassen statt. 
Besten Dank geht an den Wirt Rene Oehl, sowie an Alice Monigatti, Evi 
Eichenberger und Alfredo Monigatti. 

Dank geht an unsere Sponsoren, den Firmen Paul Prato Malergeschäft und 
Lamprecht Transporte AG, den Dresspfl ege Frauen, Hermine Aeschlimann 
und Monika Kneuss sowie den Kiosk- Frauen den Platzwarten wie auch den 
beiden Berichterstattern Gerhard F. Parisot und Paolo D' Avino für Ihre 
Unterstützung und geleistete Arbeit. Zum Schluss möchte ich Euch noch 
bekannt geben, das ich auf die GV vom 1 .  September 2000 als Sen.- Veteranen 
Obmann zurücktreten werde. I ch wünsche meinem nachfolger Paolo D' Avino 
viel Glück, und hoffe das er Euer Vertrauen hat, die ein Sen.- Vet.- Präsident 
braucht. Also auf eine erfolgreiche Saison 2000/0 1 .  

Euer Obmann 

Ernst Löliger 
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Redaktionsschluss Cluborgan 06 / 2000 

Hallengrümpeli Sporthalle Spiegelfeld 

Weihnachtsfeier Junioren 

Ausgabe Cluborgan 06 / 2000 



RESTAURANT 

}Ut 

alten l}ost 
«s 'Cordon-Beizli» von Oberwil 

Tel ./Fax 40 1 44 55  
Dienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von • 
1 1 .30 bis 22.00 Uhr,Für hungrige Leute auch • 

Käse platten 
Geschenkkörbe 

l änger, Grosser Parkplatz Ruh iger Garten ,  Ch •• E Partyservice, Kindertel ler, Seniorente l ler. 3S- gge 
Schönes Sää l i, Saisonspezial itäten. 

30  Mtr. Von Tram Nr. 1 0  
Kommen Sie doch vorbei . 

Fam i l ie Hp. + E. Brand-Etter l in 
Und s 'Pöschtl i - Team 

Farn. A. N ikol la 
Oberwi lerstrasse 2 
4 1 02 B inn ingen 
Tel . / Fax 42 1 32 1 3  

' 
ISNER DESIGN 

ACCESSOIRES 

ANLAGEN 
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•1B1l 
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_ CHEMINEE 

und Atelier zem Gold-Egge 
Hauptstrasse 75,  4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 / 42 1 99 40 / 423 9 1 1 1  

. sanitär schweizer ag. 
Apparate und Installationen für die Haustechnik 

Neu- und Umhauten 

Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 

Waschautomaten 

Kirschtalrain 5 

CH-4 1 02 Binningen 

Tel . 06 1 / 42 1 1 1  70 

Fax 06 1 / 42 1 1 1  03 
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ARCH ITEKTUR U N D  

GEN ERALU NTERNEHMUNG.  

WIR BEGLEITEN S IE  A U F  DEM WEG 

VOM WU NSCH ZUR WIRKLICHKEIT . . .  

Unser Mass ist der Mensch. 
Unsere Form die Funktion. 
Unsere Qualität Ihr Leben . . .  

Arch-l ng Cons u lti ng AG 

Bachmattenstrasse 1 8  Tel .  061  302 4 1  00 
CH-4 1 02 B inn ingen Fax 06 1 302 41 20 

B i tte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



JUKO 

Jahresbericht der Juniorenabteilung anlässlich der GV vom 01. Sept. 2000 

Anläss l ich der Generalversamm lung des SC B i nn ingen am O 1 .  September 
2000 möchte ich in meiner Funktion als Obmann der Juniorenabtei lung das 
vergangene Jahr ein wen ig Revue pass ieren lassen . Es können sicherl ich n icht 
a l l e  Aspekte erwähnt werden, doch versuche ich ,  in groben Zügen unsere 
Tätigkeit als Juniorenkommiss ion zu skizzieren. 

Eine Hauptaufgabe seit me iner Wah l im September 1 999 zum Jun iorenobmann 
war die Zusammenste l lung einer funktionierenden Jun iorenkommission . Zu 
Beginn meiner Amtszei t  hatte d ie Juko e inen Bestand von fünf Personen .  
Heute besteht d iese aus insgesamt vierzehn Personen : 
Dan ie l  Bättig Obmann 
Jean-Claude Loosl i  Vize-Obmann 
Alex Radovic 
Hans-Peter Andris 
Luigi Perfetti 
Andras S iegrist 
Dan ie l  Nyffenegger 
Rico Castion i 
Rene Boxler 
Fritz Leu 
Dan ie l  Suter 
Hans Burger 
Chri stian Harr 
Emanuel Kouril 

Tech . Leiter - Trainer 1 .  Mannschaft 
Tech . Stab 
J + S  
Verantwortl icher Kinderfussbal l 
PR Verantwort l icher/Sekretariat 
Material 
Veranstaltung/ An lässe 
" " " 
" " " 
" " " 
" " " 
Kassier 

Das Zie l  · ist aber, die Jun iorenkomm iss ion we iter aufzustocken, es werden 
noch für d iverse Funktionen gesucht. Um eine Jun iorenabtei lung unserer 
Grösse optimal zu le iten, i st e ine Struktur zu schaffen, um effizient und 
zie lorientiert arbeiten zu können. Im Moment bin ich m it dem Erre ichten 
zufrieden, doch es gibt n ichts, was man n icht verbessern kann. 

In der vergangenen Saison 1 999/2000 spie lten beim SC B inn ingen insgesamt 
240. Jun ioren in  1 4  Mannschaften Fussbal l .  Diese wurden von insgesamt 33 
Trainer und Coach es betreut. Nicht dazugezäh lt s ind d ie we iteren Helfer und 



Betreuer im Umfeld der Mannschaften. Ich bin mir bewusst, dass Wlf  1m 
Sportclub Binningen noch mehr Junioren hätten, aber aus Platzmangel müssen 
wir neue Interessenten auf eine Warteliste setzen. Mit der geplanten neuen 
Sportanlage kann bei diesem Problem irgendwann einmal Abhilfe geschaffen 
werden. 

Die Junioren A haben in der vergangenen Saison sehr gut gearbeitet und grosse 
Fortschritte gemacht, und am Ende der Saison einen hervorragenden 5. Rang 
belegt. Es ist erfreulich, dass wir ohne weiteres unsere Junioren A im 
Aktivbereich einsetzen können. 

Unsere B-Junioren haben rangmässig nicht so gut abgeschnitten, aber den 
Ligaerhalt geschafft. Trotzdem sind wir von Seiten der Juko zufrieden. Die 
Mannschaft wurde in der vergangenen Saison umstrukturiert und wir haben es 
geschafft, wieder eine Linie reinzukriegen. Hieraus resultiert, dass enorme 
spielerische Fortschritte gemacht wurden und wieder Disziplin in der 
Mannschaft vorhanden ist. 

Im C I  ist es drunter und drüber gegangen. Wir im Vorstand sind uns bewusst 
gewesen, dass es eine schwere Saison wird, mit einer jungen und im l l er­
Fussball unerfahrenen Mannschaft die Saison zu beginnen. Nur mit sehr viel 
Glück wurde der Ligaerhalt im C-Elite geschafft. Im C2 sind wir sehr 
zufrieden mit der Leistung unserer Trainer, diese haben aus Sicht des 
Vorstandes das Optimum herausgeholt. 

Im Kinderfussball sind wir sehr zufrieden, was Andras Siegrist mit seiner 
Crew geleistet hat. Diese Arbeit trägt dahingehend Früchte, dass wir in allen 
Kategorien in den A-Mannschaften die stärksten Spieler einsetzen können. 
Dies ist für die fussballerische Perspektive unseres Vereins sehr wichtig und 
ein Versprechen für die Zukunft. 
Noch ein Wort zu unseren Jüngsten, den Pampers-Junioren. Es macht immer 
wieder Spass zu beobachten, mit welcher Freude am Sport und am Spiel die 
Junioren dabei sind. In Ihren Turnieren schlagen sie sich recht gut, und unsere 
Trainerin und Trainer leisten hervorragende Arbeit im sportlichen Bereich wie 
auch im Vereinsleben. 

Es ist aus Sicht des Obmannes im sportlichen Bereich ein bewegtes Jahr 
gewesen, doch rückblickend sind wir im Vorstand der Auffassung, dass es 
trotzdem ein erfolgreiches und gutes Jahr war. Wir haben gewisse Bereiche 
umstrukturiert, und trotz der Auffassung einiger, dass wir nicht immer alles 
richtig gemacht haben, sind wir als Juko mit dem Ergebnis im grossen und 
ganzen zufrieden. In diesem Zusammenhang müssen wir auch die 
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:., · • Ergänzung der beste­
·. · · henden Küche 
• Totalrenova• 

tfon 

Unso, Cfubmltgliöd 
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. . .  nadyrhg vom 
B laggedde- Mül ler • 
wo au tol l i  Granz-Medall ie 
und wu nde rbari Pin liife ret l 

rene tmül ler ag 
Bolchenstrass.t) 16 
4054 Basel 
Toleton : 061 - 302 22 1 1  
Fax : 061  - 302 44 66 

• syt mee as 75 Joor  1 

PAPETERIE 

1 Flll1V1
1 1r 

RMT Treuhand AG 

Buchhaltung und Absch lüsse 
Betriebs- und Steuerberatung 
Revisionen 
Verwaltungen 

Ste inenring 52 
401 1 Basel 
Telefon 061 - 226 97 77 
Fax 06 1 - 226 97 79 

Papeterie und Bürobedarf 

Hauptstrasse 1 1 5 

4 1 02 Binningen 
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Baslerstrasse 3 1  
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Tel .  06 1 - 42 1 47 1 2  

Kegelbah n 

Samstag ab 1 7  Uhr  
und  Sontag gesch lossen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Zusammenarbei t  mit den uml iegenden Vere inen erwähnen, wo grosse 
Fortschritte gemacht wurden, insbesondere mit Concord ia Base l und dem FC 
Base l .  A l len Trainer, die den SC B inningen zum Saisonende verlassen haben, 
wünschen wir  auf dem weiteren Lebensweg vie l  Erfo lg. 

Zu den Jahreshöhenpunkten unserer Juniorenarbe it gehören auch immer 
wieder die durchgeführten Anlässe. Wir haben mit dem Pam persturnier, dem 
Winter- und dem Sommerturnier der Jun ioren sowie ei nem der Hal lenturn ie re 
des Fussbal lverbandes NWS insgesamt vier solcher Anlässe ausgerichtet . Das 
Pampersturnier ist Dank des grossen Einsatzes von Mon ika und Andreas 
Siegrist e iner tol ler Erfolg gewesen und dies wurde von den Eltern und I h ren 
Kindern sehr  estimiert. Auch al le anderen Turniere waren e in sehr grosser 
Erfolg, unser Dank g i l t  h ierbei insbesondere den vie len Helferinnen und 
He lfern sowie dem Wirtschaftsteam unter Le itung unser Verantwortl ichen f"ii r 
Anlässe (s.o.). Durch den generösen Einsatz vie ler konnten wir  e inen rechten 
Batzen zugunsten unserer Juniorenkasse einnehmen. 

Ausserdem haben wir  im Dezember 1 999 auch wieder dass tradit ione l l es 
Weihnachtsfest für die Kinderfussba l labte i lung durchgeführt. Jean-Claude 
Loos l i  und ich haben dies zum ersten Male auf die Beine geste l lt, und wir sind 
der Meinung, dass es uns gelungen ist, e in abwechslungsreiches Programm für 
unsere Jüngsten auf die Bühne zu bringen. 

Zie le  im kommenden Jahr sind berei ts von Seiten der Juko fonnul iert. lm 1 1  er­
Fussbal l  wol len wir  in der nächsten Saison rangmässig besser dastehen als im 
vergangenen Jahr. Im gesamten Juniorenbereich sol l  die sport l iche Förderung 
und insbesondere die Kameradschaft im Vordergrund stehen . Wir konnten für 
die neue Saison sehr gute Trainer verpfl ichten und daher sind unsere 
Erwartungen im Juniorenbere ich sehr hoch gesteckt, dass wir  die sport l ichen 
Zie le eITeichen können. 

Als persönl iche Anmerkung muss ich festste l len, dass le ider auch im SC 
B inningen negative Tendenzen vorhanden sind. Wir müssen daher al les daran 
setzen, dass dieses negat ive Denken in posit ives Schaffen für den Vere in 
umgewandel t  werden kann, damit der SC B inningen einen weiteren Schritt i n  
Richtung Erfolg machen kann. Es darf nicht sein, dass immer nur al les in  Frage 
gestel l t wird, aber e iner konstrukt iven Lösung ke ine Hand geboten wird. I ch 
bitte s ie  a l l e, im Sinne des gesamten Vere ins dah ingehend mitzuarbeiten. 

Absch l iessend möchten wir uns noch für die seh r gute u nd konstruk t ive 
Zusammenarbe it  mit dem Hauptverein und dem kom p letten Vorstand 
bedanken. 



Ebenso wol len wir al len Sponsoren,  Supporten und Donatoren unseren Dank 
aussprechen . 

Jun ioren Obmann 

Dan iel Bärt ig 

II Mannschaft 

Som111erbummel 

,,Es wird einen gemütlichen Bummel geben" stand auf der Anmeldung. 
Mitzubringen sind unter anderem: Seil, Taschenlampe und Schwimmhilfe. Na 
ja, schauen wir mal was daraus geworden ist. Etwa 30 gut gelaunter Spieler, 
Frauen, Betreuer und Personen, die man noch nicht identifizieren konnte (gäll 
Musiker), trafen sich am Samstagmorgen, dem 1 .  Juli 2000 um 08.45 Uhr auf 
dem Sportplatz Spiegelfeld. Die Reise ging ins Blaue. Mit Minibus und 
Privatauto machten wir uns langsam auf den Weg. Im Bus (das war übrigens 
ein al ter Militärbus aus dem ersten Weltkrieg, wo die Leute noch n icht so lange 
Bein  hatten) kam jemand auf die glorreiche Idee ein Rumba zu spielen. Dieses 
Fieber zog sich übr igens übers ganze Weekend hinweg, gäll Cerses. Nach einer 
kurzweil igen Reise war das Reisz iel klar, es war Appenzell. Das Wetter war 
ideal für einen „gemütlichen Bummel". Dort angekommen wurden wir i n  5 
Gruppen ei ngete i l t  mit je einem „Chef'. The old man und Sascha Bemascon i ,  
d ie den Bummel organisierten erklärten u 11s, um was es ging. Bei der ersten 
Aufgabe hatte jede Gruppe e ine Stunde Zeit  um möglichst viel Material zum 
verkleiden zu suchen. E in ige Gruppen kauften Sachen für teures Geld, andere 
suchten ihre Sachen in Blumenläden oder Restaurants. Um 1 3 .00 Uhr war 
wieder Treffpunkt am Bahnhof. Nächster Programmpunkt war die 
Schnapsbren nerei vom Appenzeller Kräuterschnaps. Nach Diashow und 
Führung, freute sich jeder auf eine Degustation, des edlen Tropfens. Es wurde 
reichlich probiert und gekauft, so stieg die gute Laune auf dem Weg zum 
Bahnhof, aber bei 5 Personen n ur bis dorthi n. Die 5 Gruppenchefs mussten all 
ihr Gepäck fassen und auf ein Velo steigen .  Man bekam eine Karte und das 
Z ie l  dieser Tour. Eigent l ich sol lte es ein Rennen werden, doch der Mannschaft-



V
WIDLER 
Elektro-I nsta l lationen 
Telecom-Anlagen 

. I SDN / ISDN-Light 

Oberwilerstrasse 2 
Tel .  06 1 / 421 40 42 

stanm 

ELEKTRO AG 

Elektro-Planung 
Reparatu ren + Service 
Fachgeschäft für Lampen + Apparate 

4 102 Binn ingen 
Fax 06 1 / 42 1 41 47 

mauert __ _ 

bohrt __ _ 

fräst __ _ 

gipst __ _ 

malt ---

Goldenes 

Handvverk 

za h l ba r. 

schlossert 

zimmert __ _ 

bedacht __ _ 

schreinert __ 

parkettiert __ 

legt Böden __ 

haut Fassaden 

Stamm Bau AG 

Te le fon 276 61 1 1  

Bottm i ngerstrasse 

baut um __ _ 

koordiniert 

renoviert __ 

Auf I h ren Besuch freut s ich :  
Margrith Enge l i  

Bitte berücksichtigen S ie die Inserenten dieses Clu�organs ! 



Präsident 

Bättig Daniel 
Gesamtleitung, Kontakte 
Platzbelegungen, Vereinsbus 
Post, Sponsoren, Übertritte 

Administration 

Vizepräsident 

Loosli Jean-Claude 
Administration, 
Mitglieder 
Sponsoren, Übertritte 

1 

Technische Leitung 

Radovic Alex, Andris Häpi 
Jun. A bis C 
Jun. Da; Ea; Fa 
Koordination mit Aktivtrainer 

. . . · . . . . . . . . . . . . . . .............. . . . .............................. , ............. . ................................................ · ...... . 

Administration 
A - C Junioren 
Bättig Daniel 
Loosli Jean-Claude 

Technik 

Torhütertrainer 

A - D Junioren 

Dietsch Claude 
Wild Daniel , Andris Häpi 

Material 

A - F Junioren 

Castioni Rico 

Saisc 
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A-Meister B-Elite 

T�r L�giurato Bru�� - ---
AT: 

1 
Merschnigg Daniel 

C :  Soland Marcel 

T: Ulli Paul 
AT: Fidale Vicenzo 

1 

C-Elite 

T: Zberg Thomas 
C :  Meyer Daniel 

C-Regional 

T: Biedermann Stefan 
C: Reimann Philipp 



geist bewiesen wir auch in dieser Beziehung. Unser nächstes Ziel hiess 
Wasserauen und war etwa 6 Kilometer enternt. Wir 5 machten uns auf den 
f lachen Weg bis in die Ortschaft. Wir verpflegten uns dort ein letztes Mal und 
nahmen den Weg auf Seealp See auf. Wir kamen alle 5 ganz schwer „auf die 
Welt", anstatt einer Velofahrt war das ein Bergsteigen mit Velo. Unsere Köpfe 
wurden immer röter und die Stimmung sank auch ein wenig. Nach ca. 40 
Minuten war der See in Sicht, es ging noch mal einen Ruck durch Cerse, Fiffi,  
Stähli, Tom und Philipp, so das sich alle aufs Velo setzten und die letzten 
Meter in Angriff nahmen .  Einern tat wohl der lange Anstieg nicht gut, denn er 
fuhr am Ziel vorbei und verpasste so den Sieg. Der Rest der Gruppe wartete 
oben schon ungeduldig auf uns und feuerte uns an. Nach eine 
Verschnaufpause, bezogen wir unseren Massenschlag in der Unterkunft 
Seealp. Man ging einer sicheren Taktik nach, einfach nicht im gleichen Schlag 
wie unser Fuchsschwanz. Man traf sich wieder unten und das nächste Spiel 
folgte. I ch weiss j etzt nicht wie ich das nennen soll, aber es stiess nicht bei 
vielen auf grosse Freude. Es ging darum in einem Kinderbassin ohne Hilfe der 
Hände einen Apfel rund herum zu essen. Das Debakel ging los, ausser nassen 
Kleidern und immer noch ganzen Äpfeln brachte das Spiel nicht viel. Wir 
beschlossen, der Erfinder sollte uns das Spiel vorzeigen. Er legte sich so ins 
Zeug, ich weiss gar nicht ob er den Boden des Beckens aufblasen wollte, dass 
sogar seine eigene Freundin ihn nicht mehr erkannte. Schlussendlich assen wir 
die Äpfel ganz normal und hatten so Zeit für 1 ,5 ,7 ,  Runden Rumba. Auf 
einmal kehre sich das Wetter und es fing an zu regnen. Es stand jedoch noch 
ein Spiel auf dem Plan der Organisatoren. Hinkebein hatte einen Rundgang um 
den See mit Fragen vorbereitet, den wir vor dem Nachtessen och schnell 
absolvieren mussten. Frisch geduscht ob mit kaltem oder warmen Wasser, 
erschienen alle zusammen in alter Frische zum Nachtessen. Mit Suppe, Salat, 
Rahmschnitzel und Glace wurden wir verwöhnt, man liess es sich schmecken, 
obwohl einige wohl lieber die Rumbakarten gegessen hätten. Jetzt hätte 
eigentlich das Spiel mit dem Verkleiden folgen sollen, dies fiel jedoch ins 
Wasser, weil eine Gruppe schlauerweise das ganze Material vom Vormittag im 
Bus unten vergas. Zum Abschluss gab es noch ein letztes Spiel, 3 pro Gruppe, 
darunter mindestens eine Frau, simulierten den verkehrten Haushalt. Die Frau 
musste gegen die Zeit mit einer Säge eine „Flügelform" aussägen, gleichzeitig 
bügelten die Männer ein T-Shirt und mussten es schön zusammenlegen. Nach 
diesem Spiel wusste man warum in Italien das Bügeln Frauensache ist. Die 
Jury kam bei diesem Spiel schwer unter die Räder. Der Abend neigte sich 
langsam dem Ende, immer mehr legten sich zur Ruhe. Der harte Kern spielte 
bis zum Rausschmiss aus dem Restaurant Karten. Einigen gingen danach noch 
ins Freie um frische Luft zu schnappen, oder vielleicht noch auf einen 
Höhepunkt zu hoffen. Dieser erhoffte Höhepunkt blieb auch nicht aus. Klein 
Cerse wollte unbeaufsichtigt von seinen Eltern nur schnell an den nächsten 



Baum dem Kleinen die Grosse Welt zeigen. Er entfernte s ich etwa 20 Meter 
von uns. Man konnte nur noch seine Konturen erkennen, doch plötzlich 
verschwanden d iese. Man hörte etwas rauschen, aber wir machten uns nicht 
weiter Gedanken darüber bis plötzlich aus dem Dunkel eine Gestalt auftauchte, 
d ie wie eine Mumie ging. Er erzählte uns, dass er ca. 2 Meter in die Tiefe 
g�stürzt i st. Wir krümmten uns vor lachen, denn dieser Anblick war wirklich 
zum Schreien. Zum Glück verletzte er sich nicht schwerer als mit ein paar 
Kratzern. Aber eines können wir daraus schliessen, lass Klein Cerse nie aus 
den Augen, das ist eine Bitte an die Eltern dieses Sorgekindes. Auch die 
Letzten entschlossen sich nun ins Bett zu gehen und die anderen möglichst 
nicht wecken. Jedoch schafften es so Ruhestörer nicht uns schlafen zu lassen. 
Nach einer kurzen Nacht, traf man s ich schon um 08.00 Uhr beim Frühstück. 
Wer wollte konnte am späteren Morgen eine Käserei besuchen, man konnte 
einfach machen, was man wollte. Bei gutem Mittagessen genoss man noch das 
herrliche Wetter, bevor man sich zu Fuss oder mit dem Velo, auf den stei len 
Weg hinunter machte. Unten angekommen gab es noch die Rangverkündung, 
d ie etwas kom isch endete, denn die beste Gruppe war auf den letzten Platz 
gelandet. Danach machte man s ich auf die lange Heimreise nach Binningen. 
Gut angekommen und völlig übermüdet verabschiedete man sich auf dem 
Spiegelfeld. Es war ein anstrengender und witziger Bummel, einfach nicht so 
wie es in der Anmeldung stand. Trotz der ungerechten Platzierung, möchte ich 
den Organisatoren für den gelungenen Bummel danken. 

P.O. 

Redaktionsschluss Cluborgan 5 / 2000 
27. Oktober 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 
per E-Mai l  an veroda@datacomm .ch 



Bericht des Präsidenten 

Bericht des Präsidenten 

Wir stehen vor einer neuen Saison und d ie zukünftige finanzielle Situat ion des 
SC Binningen ist vom Präsidenten und vom Kassier in einer Art 
"Visionssitzung" zu beurteilen, abzuwägen, auszurechnen und definit iv in 
Zahlen festzulegen. 

Diesen Vorgang nennt man "Budgetierung" 

Auf der einen Seite eine einfache Angelegenheit, den manche Zahlen können 
von der letzten Saison übernommen werden oder sind aufgrund von Verträgen 
im voraus bestimmt: 

Mitgliederbeiträge Aktive, Mitgliederbeiträge Passive, Bandenwerbung (neu), 
Kosten Cluborgan, Ausgaben Trainersaläre, Wettspieleinnahmen (plus/minus), 
Z insertrag, Büromaterial/Porti/Miete. 

Auf der anderen Seite wird es schon schwier iger: 

E influssnehmende Faktoren 

Regnet' es am Cup der Gemeinde Binningen ? 
Hat der FCB ein Heimspiel (Spitzenkampf) am Grümpeli 200 1 ? 
Ist es am Lottomatch Ende November zu schönes Wetter (Ausflüge) ? 
Ist es am Lottomatch Ende November zu schlechtes Wetter ( "da geh ich nicht 
raus") ? 
Wie weit kommen wir mit der ersten Mannschaft im Baslercup ? 
Wie weit kommen wir mit der ersten Mannschaft im Schweizer-Cup ? 
Wieviele Verwarnungen werden unsere Aktivspieler in der nächsten Saison 
einkassieren? 
Spendet uns jemand etwas und wieviel? 
Können wir den Umsatz (Gewinn) am Kiosk steigern bzw. wieder auf eine 
Höhe bringen, wie es vor 5 Jahren war? 
Müs·sen wir in der Winterpause Spieler engag ieren, welche 
Ausbildungsentschäd igung kosten? 



Können wir in der Winterpause Ausbildungsentschädigung verlangen für 
Spider d ie uns ver lassen? 
Können wir noch mehr Bandenwerbungen "verkaufen" 

U nser Budget in Sachen Einnahmen/Ausgaben ist seit 7 Jahren, mit folgenden 
Ausnahmen, in etwa gleich geblieben: 

Effektive Zahlen 
A usgaben 

SR-Spesen 
P flege-/San itäts-Material 

Effektive Zahlen 
Einnahmen 

1 997/98 

Fr. 7 .070.­
Fr. 3 . 500.-

1 995/96 

K iosk Fr. 1 9.000.­
Grümpeli/CdG B inningen/Lottomatch Fr. 1 9 .000.­
Gebühren SFV Fr. 6.000.-

1 999/2000 

Fr. 1 1 .400.­
Fr. 5.500.-

1 998/ 1 999 

Fr. 1 3.000.­
Fr. 1 5 .000.­
Fr. 8.400.-

Leihverträge kosteten vor 2 Jahren noch Fr. 54.- und heute Fr. 1 3 5.-. Ein 
neuer Spieler (auf Leihbasis) beim SC B inningen bezahlt pro Jahr einen 
Mitgliederbeitrag von Fr. 200.-. Allein schon der Transfer absorbiert 67.5 % 
des Jahresbeitrages. Die restlichen 65.- versuchen wir  als "Tropfen auf den 
he issen Stein" zu werfen. Lediglich 1 /3 des Gesamtbudgets werden durch die 
Mitgl iederbeiträge f inanziert. Ein weiterer Drittel wird durch die Anlässe/ 
Spenden/K iosk und J & S-Gelder abgedeckt und beim Rest hat der Vorstand zu 
sehen, dass es i rgendwie reinkommt. 

"Wie kommt das rein?" 

H ier spreche ich hauptsächlich von Ftrmen in B inningen oder der näheren 
Umgebung. Brauchen Sie einen neuen Teppich oder einen Parkettboden? Ich 
empfehle Ihnen Josef Merschnigg in B inningen; er sponsert neu die erste 
Mannschaft. Sind S ie verantwortlich in Ihrer Firma für den E inkauf bzw. 
Auftragsvergabe im Bereich Kunststoffe oder Kunststoffverarbeitung; 
Eichenberger & Fink AG in Binningen sponsern neu die zweite Mannschaft. 
Für e in kurzes B ier oder e inen E istee nach dem Feierabend steht Ihnen das 
Card inal-Pub in B inningen zur Verfügung; Das Pub i st unser neuer Sponsor 
der dritten Mannschaft. Muss Ihre Wohnung wieder e inmal gestrichen werden. 
Der _jahrelange Sponsor der Senioren, Paul Prato, Binningen steht Ihnen zur 
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M eisterschafts-S pie 

Tag Datum 1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft Senioren 

Fr 18.08.00 

Sa 19 .08.00 B i rsfelden 20.00 h Zwingen 18 .15  h CdGB Turnier 

So 20.08.00 

Sa 26.08.00 Breitenbach 18.30 h Allschwil 14.00 h 

So 27.08.00 Riehen 15.00 h Amicitia Riehen 

Mi 30.08.00 Rheinfelden 20.00 h Alemannia a 1 9.00 h 

Fr 01 .09.00 GV SCB 20.15 h GV SCB 20.15  h GV SCB 20.15 h GV SCB 20.15 h 

Sa 02.09.00 

So 03.09.00 Aesch Dornach FC MOn'steln 10.00 h 

Mi 06.09.00 Aesch Cup 20.00 h 

Sa 09.09.00 Arlesheim 18.00 h Aesch a 16 .00 h 

So 10.09.00 Ferad 14 .00 h Coruna-Napoli 

Mi 1 3.09.00 

Sa 16 .09.00 Basler-Cup 

So 17.09.00 

Mi 20.09.00 Senioren-Cup 

Oo 21 .09.00 

Sa 23.09.00 Arlesheim 14.00 h 

So 24.09.00 BD Jugos Basel Oardania 10.00 h 

M i  27.09.00 

Sa 30.09.00 Laufen 1 8.00 h Breitenbach 

So 01 .10.00 Laufen 1 0.00 h Espanol Basel 

Sa 07.10.00 Dornach 18.00 h Dornach 14.00 h 

So 08.10.00 Oberwil 18.30 Juventus BS 10.00 h 

Mi 1 1 .10.00 Basler-Cup 

Sa 14.10.00 Lausen 72 15.00 h 

So 15.10.00 Breitenbach Reinach 10.00 h SC Münchens/ein b 

Sa 2 1 .1 0.00 Liestal 14.00 h 

So 22.10.00 Black-Stars 10.00 h Riederwald Birlik 

Sa 28.1 0.00 MuHenz a 

So 29.10.00 Liestal Röschenz 10.00 h Muttenz b 10.00 h 

Sa 04 . 1 1 .00 

So 05.11 .00 Birsfelden Therwil 

Sa 1 1 . 1 1 .00 

So 26. 1 1 .00 Lottomatch SCB Lottomatch SCB Lottomatch SCB Lottomatch SCB 

Fett = Heimspiel / Zeit NormaVKursiv = Auswärts 

Bei  Schlechtwet 



rrunde 2000 2001 

Veteranen A - Meister B - Elite Ca - El ite Cb - 1 . St. KI. Tag 

Fr 

CdGB Turnier Sa 

Brugg 17.00 h CdGB Turnier So 

wingen 1 6.00 h Concordia 1 6.00 h Liestal a 14.00 h Dornach 15.30 h Sa 

SUhr 15.00 h So 

Therwil C-C u p  17.30 h Mi  

iV SCB 20.15 h GV SCB Gäste F r  

Arlesheim Baden 18.00 h FC Mün'stein 16.00 h Muttenz a 15. 15 h Ettingen 16 .00 h Sa 

So 

Mi  

Muttenz a 14.00 h Aesch a 14.00 h Juventus Basel Sa 

Oul/iken 1 7.00 h So 

;oncordia Cup M i  

ornach 1 6.00 h C-Cup Sa 

So 

Rheinfelden a Mi  

Grenchen 20.00 h Do 

tlingen 13.30 h Allschwil a Amicitia a 1 6.00 h Laufen b 14.00 h Sa 

Old Boys So 

Vet-Cup Mi  

ln'stein 1 6.00 h Old Boys b 14.00 h Basel Oberwil Sa 

Bremgarten 14.00 h So 

Old Boys Liestal a Therwi l  1 6.00 Sa 

Concordia 14.00 h So 

C-Cup Mi 

i inach 1 6.00 h Amicitia a 1 6.00 h Bubendorf 14.00 h Nordstern 14.00 h Sa 

Wangen b Ollen 14.00 h So 

Röschenz Oberdorf Concordia a Reinach b Sa 

Pratteln 14.30 h So 

oboda 1 6.00 h B lac k-Stars a 14.00 h Gelterkinden a 16.00 h Zwingen Sa 

Muri a 1.30 h So 

Therwil Breitenbach a Laufen a 16.00 Sa 

So . .  
Rheinfelden 14.00 h Röschenz 14.00 h Sa 

,ttomatch SCB Lottomatch SCB Lottomatch SCB Lottomatch SCB Lottomatch SCB So 

B = Cup der Gemeinde Binningen 

1 . -Nr .  1 600 / 2 



- --- _L - --- - - _______.__ __ ___,__ __ __.____,__ __ __,_ 

Spie lp lan  - Vorrunde 2000/20 
- - .. - -- - - - -- . --,-----------,-------T"T"""""------,-

Datum 

SA 26.08.2000 

Zeit 

G r. / Sp .Nr. 

SA 1 4. 1 0 .2000 

Zeit 

Gr. / Sp .Nr. 

SA 2 1 . 1 0 .2000 

Zeit 

Gr. / Sp .Nr. 

SA 28 .1 0 .2000 

Zeit 

Gr. / Sp .Nr. 

SA 04. 1 1 .2000 

Zeit 

G r. / Sp .Nr. 

D a  D b  

Muttenz a Gelterkinden a 

Ea 

Pratteln  a 

E2 1 2  

Muttenz a 

1 4,00 

E225 

Arlesheim a 

E233 

Birsfelden a 

Fr 1 5.09.  1 8 .00 

E244 

Basel b 

E254 

Reinach a 

1 4,00 

E263 

Ett ingen a 

E275 

Bubendorf a 

1 4,00 

E282 

Liestal a 

E296 

Fett = Marga 

Bei Schlechtwe 



Verfügung. Verreisen S ie, zügeln Sie oder haben Sie etwas zu transport ieren : 
Rufen Sie die Firma Lamprecht Transporte in Basel an. Der jah relange 
Sponsor unserer Veteranen ist in Sachen Transport und vieles mehr für Sie da. 

Das Gipsergeschäft Grassi in Basel/Allschwil, das Baugeschäft Glanzmann in 
B inningen/Basel, nochmals Josef Merschnigg, B inningen und die Firma Air 
Sea Broker Ltd. in Basel s ind ebenfalls Sponsoren unserer 
Juniorenmannschaften . Im Cluborgan finden sie viele Firmen und Personen, 
welche unseren Verein  ebenfalls unterstützen. 

Nicht zu vergessen s ind die Donatoren. Mittlerweile 30 Firmen und 
Privatpersonen helfen mit, dass wir heute in der zweiten Liga mittun können. 

Der SC B inningen ist enorm von diesen grösszügigen Firmen und Personen 
abhängig. Ohne s ie, können wir den SCB in der heutigen Form n icht aufrecht 
erhalten. Ohne sie würde der Mitgliederbeitrag im Jahr 
Fr. 500.- bis Fr. 600.- betragen. 

W ir als Vereinsmitglieder sollten uns in dieser Beziehung selbst unterstützen. 
Wenn wir unsere Gönner berücksichtigen, berücksichtigen sie auch uns in 
Zukunft. 

Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen allen Passivmitgliedern, den 
Supportem und den ehrenamtlichen Helfern für Ihre Unterstützung ebenfalls 
zu danken. 

Zum Schluss möchte ich allen auf den Weg geben, dass wir dank diesen 
Firmen und Personen bis heute überlebt haben und weiter leben werden. Wir 
s ind jedoch an einer Schwelle angelangt, an der dies nicht mehr reicht. 

�ürg Suter 
Präsident 



Junioren 

B-Elite im Hotzenwald 

Mit Vollgas in die neue Sai son. so in etwa kam man s ich vor, wenn man die B­
El ite-Mannschaft am Sonntagnachm ittag zum Abschluss des Trainingslagers 
im Steinwasen-Park bei Freiburg die Sommerrodelbahn h inunterrasen sah. 
Doch begonnen hatte das 3-tägige Lager am Freitag m it e iner Wald-/Berglauf­
Einheit. Bald merkte jeder, dass man nicht auf dem heim ischen Spiegelfeld auf 
280m/üM, sondern in der Höhenluft des Luftkurortes Herrischried auf 
95 0m/üM trainierte. Doch nach e iner halbstündigen Akkl imat isat ionsphase 
hatten alle ihre Atemorgane im Griff und die Tra iner Ulli/Fidale konnten eine 
noch höhere Gangart anschlagen. Der abschliessende Sprintlauf um den 
Bergsee, den zwei Schnellsten winkte e ine Cola, war dann noch das 
Zückerchen. Für die Meisten war dann das anschliessende Kneippen im 
e iskalten Quellwasser e ine sehr kühle Überraschung. Zum Glück stand ja  
danach noch ein lockeres Schwimmen im warmen Hallenbad auf dem 
Programm. Das feine Nachtessen im dortigen In-Lokal "Knoblauchzehe" l iess 
den Tag ausklingen. Samstag, 08.00 Uhr, Weck-Up-Training, Spazieren und 
Gymnast ik im Regen, vor dem Frühstück, m it was haben wir denn das 
verdient? Doch das Frühstückbuffet in unserem schönen Heim 1m 
Chri stopherus entschädigte danach wieder für  Vieles. Eine erste 
Trainingse inhe it im Wald, 3 5  Minuten Dauer-Berglauf zeigte uns erstmals 
unsere Grenzen auf . Nach e inem Spaghett iteller und e iner kurzen S iesta ging 
es dann am Nachm i ttag abermals zum Bergsee, wo e in e instündiges 
Intervalltra ining angesagt war. Statt Tennis und Minigolf, wie überall in Nord-, 
West- und Osteuropa war so ziemlich alles unter Wasser, begaben wir uns 
nochmals ins Schwimmbad. Ein zünftiges Essen im "Ochsen" und ein 
gemütlicher Abendspaziergang, teils m it, teils ohne "deutsche" Begleitung, 
beendete den anstrengenden Tag. Am Sonntag, nach dem Frühstück, ohne 
Weck-Up-Tra ining gab ' s  die angekündigte Wanderung zum Gugelturm (ca. 2 
½ Std. ) wo man, be i etwas besserer S icht, die ganze Schweizer Alpenkette 
hätte sehen können. Mit  der Fahrt und abschliessender Schussfahrt, s iehe 
Anfang, ging am Abend m i t  der Verabsch iedung beim Spiegelfeld em 
intensives, aber auch interessantes Trainingsweekend zu Ende. 

Der Bademeister 



Protokoll der Generalversammlung vom 3. September 1 999 SC 
Binningen 

Kronenmattsaal Binningen 

Beginn : 20.30 h 

Alle Anwesenden werden von Präs ident Jürg Suter herzlichst begrüsst. 1 00 
Mitglieder s ind anwesend, davon 78 Stimmberechtigte und 22 Gäste und A­
Junioren. 30 Mitgl ieder haben s ich entschuldigt :  

Gerhard F. Parisot Claude Dietsch 
Didio Fred Peter Bättig 
Peter Graf Roman Lischer 
Stephan Eichen berger Franz Roth 
Markus Stöckli n  Franco Guantario 
Peter Jäggi Dominik Boxler 
Mart in Neidhart Thomas Bünter 
Roland Rohrer Mario Aeschlimann 
Hans Hefti Gusti Jakober 
Rolf Herzog Marti n  Grolimund 
Andre Chatelain  Walter Widmer 
Hans Burger Rene Suter 
Alain B urger Peter F ankhauser 
Rolf Herzog Otto Dellenbach 
Ruedi Fricker Chris Matok 

Stimmenzähler s ind auf Vorschlag des Präsidenten : 

Andreas Jäger 
Jürg Ringier 
Thomas Wunderer 

Zur ordentlichen Generalversammlung wurde frist- und formgerecht 
(Cluborgan 3 und 4) e ingeladen. Zur vorgelegten Traktandenliste werden keine 
Änderungen beantragt. 



Die Traktanden liste sieht demnach wie folgt aus : 

1 .  Protoko l l  GY SCB 1 998 
2 .  Mutationen 
3 .  Jahresberichte 

a: des Präsidenten 
b: der Subkommissionen 

4 .  Kassa- und Revisorenberichte 
5 .  Wahlen 
6 .  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7. Budget 
8 .  Anträge von Mitgliedern 
9. Veransta ltungen 
1 0. Diverses 

1. Protokoll GV SCB 1998 

Wie bereits in den letzen Jahren wurde das Protoko l l  der GV vom 04 .09 . 1 998 
im C luborgan Nr.  4/ 1 999 veröffentlicht. Da kein Antrag auf Ver lesen bzw. auf 
Änderung oder Ergänzung geste l l t  wird, wird dem Verfasser Jan Herrmann 
einstimmig durch Handerheben Decharge ertei l t. 

2. Mutationen 

Ambrosius Fawer verliest die umfangreiche Liste der Ein- und Austritte, 
we lche von der Versammlung ohne Gegenstimme genehmigt wird. 
Demzufolge ergeben sich nachstehende Mitgliederzahlen: 

Mitgliederbestand per 1 5 .08 . 1 999 

Ehrenmitglieder 23 
Freimitglieder 1 08 
Aktive 1 20 
Passive 1 26 
Schiedsrichter 9 
Junioren 2 1 5  

Total 601 



, 2001 

1 1 1 
1nzen Restauration Anlässe Protokoll, PR Info 

r i l Emi Boxler Rene, Burger Hans Nyftenegger Q��! 
- -

1haltung Harr Christian, Leu Fritz, Protokoll Vorstandssitzungen 

iederbeiträge Suter Däni PR / Info Medien 

Turniere, Weihnachtsfeier 

md + Sport Coach Aufgebote Administration 

Sch iedsrichter A - C Jun.  Kinderfussba ll ,  Fan Club 

�tti Luigi Eray Charles Siegrist Andreas 

1 1 . 1 
Jun ioren E-a Jun ioren F-a Junioren 

Bättig Peter T: Stettler Urs T: Hefti Nicolas 

Ercedogan Erguen AT: Stettler Mattias AT: Burger Alain 

Cotting Daniel AT: Amman Sven 

: : 

lun ioren E-b Junioren F-b Junioren 

Signorini Remo T: Hess Michael T: Goeksungur Hassan 

Brodmann Erich C: Sprunger Ralph C:  Omlin Christoph 

unloren E-c Junioren F-c Junioren 

Bättig Rene T: Rohde Thomas T: von Niederhäusern Ph. 

Schäfer Max C: Weibel Alfred C:  vakant 

. .  
Pampers 

l�:I ______ --- --
Siegrist Monica 

Siegrist Andreas 

,__ 



B a u s p e ng le re i , San i tä r  & Repara.1 u r en  

4 0 5 4  B a s e l  

ZO RI C H  
Jürg Soter, Präsident SC Binningen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Jürg Suter gibt bekannt, das auch dieses Jahr wieder Todesfälle von 
Mitgliedern zu beklagen sind. 
Es sind dies: 

August Gysin  
Walter Hartmann 
Werner Abt 
Werner Valentin 
Max Alt 
Rene Golay 

Ehrenmitglied 
Fre im itglied 
Fre im itglied 
Freim itglied 
Freim itglied 
Freim itglied 

Auf B itte des Präsidenten hin wird für die Verstorbenen e ine Gedenkminute 
abgehalten. 

Ernennungen zu Ehrenmitgliedern : 
Rene Boxler Viele Jahre Funktionär sowie Helfer an allen Ecken 

und Enden 

Ernennungen zu Fre im itgliedern gemäss Statuten: 
Herger Pius 1 5  Jahre in e iner Funktion 

Ernennung zum Fre im itglied gern. Statuten des SC B inningen 
Martin Neidhard 
Roland Tribolet 

Ehrungen m it Geschenken / Verdienste z.G. SCB 
Eichler Edi 1 0  Jahre Coach in verschiedenen Mannschaften 
Fritz Leu 8 Jahre in e iner Funktion sowie  als Helfer an allen 

Ecken und Enden 

Spezielle Ehrungen anlässlich ihrer Rücktritte als Funktionäre : 
Übergabe der "Goldenen Vereinsnadel" 
Fawer Ambrosius 
Alfredo Monigatti 

Weitere Ehrungen (werden an der Juniorenweihnachtsfeier geehrt) : 
Stehlin Margrit 
Siegrist Monica 



3 .  Jahresberichte 

Der Bericht des Präsidenten wurde im C luborgan 4/99 veröffentl icht. Nachdem 
kein Antrag auf Ver- lesen der Berichte gestel lt wurde, wird der Bericht des 
Präsidenten auf Antrag von der Versammlung mit Applaus genehmigt. Ebenso 
werden die Berichte des SPIKO-Präsidenten, des JUKO-Obmannes und des 
Senioren/Veteranenobmannes (veröffentl icht im C lub-Organ 4/99)mit Applaus 
genehmigt. 

4. Kassa- und Revisorenbericht 

Gerhard F. Parisot dankt al len Helferinnen und Helfern sowie Gönnern und 
Sponsoren. 

Die Kassa wurde von Helmut Reuten und Guido Stöckl i  rev idiert. Alfredo 
Monigatti gibt (in entschuldigter Abwesenheit des Kassiers Gerhard F. Parisot) 
die Zahlen des Kassenberichtes bekannt. 

Aufwand 
Ertrag 

Verlust 

Fr. 79.600.-­
Fr. 74.000.--

Fr . 4'244.--

A. Monigatti verl iest die Zahlen der Erfolgsrechnung und der B i lanz. 

Helmut Reuten verl iest den Revisorenbericht und ste l lt den Antrag, den 
Kassieren Monika S iegrist (Juniorenkasse) und Gerhard F. Parisot Decharge 
durch die Versammlung zu ertei len. 
Die Genehmigung der B i lanz und der Erfolgsrechnung erfolgt einstimmig. 

J. Suter verweist hinsicht l ich ausserordentl icher Einnahmen Oumar Konde auf 
das Traktandum Budget. 

5. Wahlen 

Ji .irg Suter schlägt als Tagespräsidenten Max Laeser vor. Max Laeser gibt 
folgende Rücktritte aus dem Vorstand bekannt: 



Papiere en gros 
Büroartikel 
Drucksachen 
Gummiringe 

Eduard H um bel  
Inhaber J .  Humbel 

4003 Basel, Eulerstr.45 
Telefon 271 06 40 
Telefax 271 08 1 8  

�OtiptSüOSSe. 91 . 4102 lSüoü�tQtK 
Tel _  061/ 421 g1 oo 

V"<SJ �s 
7 To.qt. w� Ma .f o .. 
16_ 00 - 24.oo u� 

Papeterie J ü rg Humbel 

Jooruus, joory 
Dy Papetery 

Spalenvorstadt 2 1  
4003 Basel 
Telefon 261 72 02 
Hausspedition 

Wen n  me das Inserat usschnydet u nd yschiggt oder mitbringt git 's 1 0% Rabatt scB 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



U N S E R E  Werbe für den SCB 

N E U S T E 
Für Fr. 50 .- Jahr kann 

· j edennann beim SCB 

N I E D E R ei�steigen und Passivm
_
it­

- ghed werden . Der Gratis-

A . S· LJ. N. 
G. zutritt zu allen Heimspie­

l S len des SCB und das Clu-
organ sind im Preis inbe­

Bei  Ihnen zu Hause:  

www.blkb.ch 

fll BasellandschaftJkh@ 

� Kantona lbank 
D I E  B A N K I N  I H R E R  N A H E .  

gri ffen .  Anmeldungen 
nehmen wir vom Vor­
stand gerne entgegen. 

Josef Merschnigg 
Hauptstrasse 63 

Binningen 
Telefon 42 1 44 47 

Spezialgeschäft für 
Spannteppiche , Decken, Wände, Treppenbeläge, 

Teppich-Reinigung, 
Holzdecken, eigene Montage , Vorhänge, 

Parkettboden legen, schleifen und versiegeln. 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Rücktritte: Monigatti 
Fawer 
Leu 

Alfredo 
Ambrosius 
Fri tz 

Vize-Präsident 
Beisitzer 
Verantwortlicher A - C 

von N iederhäusern Philippe Juniorenpräsident 
(per November 1 998) 

Max Laeser bedankt sich bei  den Vorstandsmitgl iedern für d ie geleistete Arbeit 
und bei allen anderen Helfern. 

Vom Tagespräsidenten wird Jürg Suter als Vereinspräsident vorgeschlagen. 
Dieser wird mit grossem Applaus bestätigt .  

Alle Vorstandsmitg l ieder, d ie vorgesch lagen werden bzw. sich zur Wiederwahl 
stellen, werden ebenfalls mit Applaus bestätigt. 

Vorstand 99/2000: 

Präsident Suter Jürg 
V ize-Präsident 1 vakant 
Vize-Präsident 2 vakant Monigatti Alfredo a1 
Spiko-Präsident Herger Pius 
Kassier Parisot Gerhard F. 
Platzkassier Baumgartner Markus 
Vereins-Sekretär Herrmann Jan 
Mitglieder-Sekretär Frei Josef 
Spiko-Sekretär Eray Charles 
PR/Werbung Nyffenegger Daniel 
Beisitzer Walther Beat 
Beisitzer vakant 
Junioren-Obmann Bätt ig Daniel 
Junioren-Vize-Obmann Loosl i Jean-Claude 
Techn. Leiter Junioren Andris Hanspeter 
K inderfussball S iegrist Andreas 
Senioren-Obmann Löliger Ernst 
Cluborganredaktor D'Addio Rocco 

Bekanntgabe der Subkommissionen: 



Sp iko Pius Herger: 

I .  Mannschaft 
Trainer 
Coach/ Ass.-Tra iner 
Pflege 

I I .  Mannschaft 
Trainer 
Coach 

I I I .  Mannschaft 
Trainer 
Coaches 

Torhütertra iner 

Bernhard 
Stalder 
Baumann 

Walter 
Roland 
Den i se 

Schweighauser Heinz 
Brühwi ler Othmar 

Rovere 
Fuchs 
Nebel 

Dietsch 

Stefan 
Roger 
Thomas 

C laude 

Sen iorenNeteranen Ernst Löl iger: 

Kassier Schm id Sandro 
Sekretär Stöckl i n  Markus 

Senioren 
Trainer Roth Franz 
Coach Eich ler Ed i 

Veteranen 
Trainer Nebel Thomas 
Coach vakant 

Juko Dan ie l  Bärtig: 

Kass ier Kouri l Emanuel 

A-Meister 
Trainer Müh lhe im Bruno 
Coach Del lenbach Mart in 
B 1 .  Stärkeklasse 



Der ideale Treffpunkt 
für Jung und Alt 

Restau rant Felsen ke l ler  
Gartenstrasse 26, 4 1 02 B inn ingen , Telefon 421 22 3 1  

Kleines Sal i  

Gutbürgerl iche Küche M. Loibner + R. Cal ista 

Ein  Verg leich von Qual ität und Preis 
führt Sie zu uns!  

Die Qual itätsmetzgerei an der Hauptstrasse 1 02 

BINN INGEN 

Wir em pfehlen unseren Hausl ieferd ienst 
Ü ber Telefon 421 1 6  1 6  

E ICHEN BERGER + F IN K  AG 

Unser Herstellungsprogramm: 
Rohrleitungsbau 
Apparatebau 
Entlüftungsanlagen 
Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 
Polypropylen, PVC, Polyaethylen 

Kunstoff- und Metallverarbeitu ngen 

Brückenstrasse 27 
4 1 02 Binningen 
Telefon 061 / 422 05 55 
Telefax 06 1 / 422 05 80 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Die 
No. 1 
in 41 02: 

4220700 
�:-- -�� Ferierl� 

Reßebüro AG, Hauptstrosse 1, 4 1 02 Binningen 
Telefon 06 1 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

• - Alba � die unkomplizlette Versicherung 
E ine  Vers icherung  bei  der  

Alba 

Ist immer e i n  

Vol ltreffer 

Rizzel lo C laud ia 
I nspektor 
Kernmattstrasse 6 
4 1 02 B inn ingen 
P / 061  422 09 09 
G / 061  271  30 44 

• die unkamalizlette Vers�!�� 

:UQ S .:Bt � tJ I WG E:.'R 
i?ESTOURON T 

"�R Wl.�l'JC� • 

Mit  Saal und Kege lbahn 

Auf I h ren Besuch freut s ich 
d ie Wirt in Mari etta Grass 

MÜLLER & PARACCHINI 
I n haber :  0. Schne l l  

BI LD-UND 

�- STE INHAUEREI  

Gra bdenkmäler, Ste inhauerei 
Fassaden-Renovationen , Cheminee 

Bottm ingerstrasse 32,  41 02 Binn ingen 
Telefon 061  / 421  16  51  oder 761  56 40 
Telefax 061 / 421 16  46 

B i tte berücksichtigen S i e  die I nserenten d ieses Cluborgans ! 



Trainer Cersosimo Giuseppe 
Ass.-Trainer Biancavilla lvano 
Coach D'Addio Rocco 

C-Meister 
Trainer Guantario Franco 
Coach 

C-Regional 
Trai ner Tobler Hansjörg 
Coach Schädler Kurt 

Kinderfussball D - Pampers gemäss Bericht im letzten Cluborgan 

Kiosk: Fredi Monigatt i :  

E inkauf: 
Kiosk: 

Roland Rufer 
Müller Paula 
Eichenberger Evi 
Renna Dora 

Organ isatoren Cup der Gemeinde Binn ingen / Grümpeli :  

Brühwiler Andreas 
Stäheli Stephan 

Wahl der Revisoren : 
1 .  
1 .  (b isher 2.) 
2. (bisher 3 .) 
3. (neu) 

Meier 
Reuten 
Stöckli 
Frey 

Ralph (fällt weg) 
Helmut 
Gu ido 
Jean 



6. Festsetzu ng der Mitgliederbeiträge 

Beitrag Passive :  
Vorsch lag des Vorstandes:  Beibehaltung des Pass ivbei trages Fr .  50 .-- .  
Keine Wortmeldung. Beibeha ltung wird e inst immig angenommen. 

Beitrag Aktive: 
Vorsch lag des Vorstandes: Bei behaltung des Aktivbeitrages Fr. 200.-- .  
Keine Wortmeldung. Be ibehaltung wird e inst imm ig angenommen. 

7. Budget 

A. Mon igatt i g ibt das Budget für  d ie  nächste Saison bekannt. Bei e inem 
Aufwand von Fr. 78 .3 000.-- und e inem Ertrag von Fr. 75 .000.-- wird ein 
Verlust von Fr. 3 .300.-- budgetiert. 

J. Suter erläutert d ie  Gründe des Verlustes, d ie vor a l lem im Bereiche Kiosk 

(Minderei nnahmen) und be i Zah l ungen an den Verband (v.a. Bussen) l iegen.  

Einst imm ig wird das Budget angenommen. 

Antrag be i der Gemeinde e ingereicht für:  
Mob i le Werbeplakate (P last ik) auf den Sportan lagen Spiege lfeld .  Der SCB 
versucht dam it, vermehrte Einnahmen zu erzie len.  Der Antrag wurde vor 1 0  
Tagen auf der Gemeinde ei ngere icht und hat nach i noffiziel len Informationen 
gute Chancen angenommen zu werden . Der SCB müsste dann der Gemeinde 
ein Konzept vorlegen . 

J .  Suter zur Budgetierung bzw. Verwendung der Fr. 40 .000 .-- (Transfer Oumar 
Konde): 

Fr .  20 .000 .-- Rückste l lungen für eme eventuel le Saison 2 .  L iga 
I nterregional 

Grümpel !/Cup 

Fr .  I 0 .000.-­
Fr. 4 .000 .-­
Fr .  6 .000.-­
von Verlusten) 

oder ausserordent l i che 

der Gemeinde) 

S ituationen 

Jun iorenkasse (Jun iorenbus etc .)  
Deckung Verlust Saison 1 999/2000 

(bspw. Ausfal l  

Vere i nskasse zu r  a l lgemeinen Verwendung (bspw. Deckung 



SIE BESTELLE
N WIR LIEFERN .� ••• u, 

Seßß 

MO - FR: . 07.30 - 1 2. 00 
1 3 .30 - 1 8.30 

SA: 07.30 - 1 6 .00 
Tel .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

Mach ' 
die Ferien 
mit der 
Insel ! 

�>. Ferierflf\�1. 
Reisebüro AG1 Hauptstrasse 1, 4 1 02 B inningen 
Telefon 061 '122 07 00, Telefax 061 422 06 46 

GÄRTNEREI + BLUMENG ESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 B INNlNGEN 
E - MAIL: blumensenn@bluewin.ch 

.D EN AUSSENRISTPASS 
MÜSSEN S I E  SCHON 

SELBER SPIELEN.  
ABER DIE KOMPLETTE 

F USSBA LLA USR ÜSTUNG 

DAZ U  HA BEN w1R. 

kostsport 
.WI LLKOMM EN IM SPORT. 

FREIE SllASSE 51 • 4001 BASEL • TEL: 061 2 6 1  22 55 
E-MAIL: inlo@kos.ts.port.ch • http://www.kostsporl . ch 

RESTAURANT 

cc � 11 1 BJI vrrr:B3JR mz 
Hauiitstrasse 1 1 3 ,  4 102 B inn ingen, Te l .  42 1 90 8 8 ,  Fax 4 2 1  90 87  

. . .  Das gemüt l i che, fei ne Speiseloka l  m i t  gut bürgerl i che Küche 

Und Kartoffelspezial itäten 

Wir freuen u ns auf Ihren Besuch! 

H i ldegard Borer und Mitarbeiter 
Oeffnungszeiten :  MO 8 .00- 14.00h , DI-FR 8 .00- 24.00h, SA 8 .00- 17 .00h 

Sonntag gesch lossen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



• •  
SANITAR FEIGENWINTER 

rdhr 
�ell'E �  � 

Badezimmer + Küchen-Umhauten•Service o .  Wegpauschale 

Boilerreinigung•Christ + Natec Wasserentkalkungen 

Reinach 7 1 1 99 04 Basel 3 1 1 1 4  4 1  

Gastl1of 
Bottminger 
Mül1le 

Jacques + Nora J aus l in-Gutzwi l ler 
4 1 02 B inn ingen ,  Tel .  06 1 42 1 29 00 

B i tte berücksichtigen S ie  die Inserenten d ieses Cluborgans ! 



Monigatt i orientiert auf Anfrage darüber, dass beabsicht igt wird, d ie 
betreffenen Gelder gewinn- bringend anzulegen. 

Es erfolgt eine Diskussion über d ie Verwendung bzw. Zuteilung der 
obengenannten Gelder. Unter anderem wird eine Zuweisung eines höheren 
Beitrages an d ie Juniorenkasse themat isiert . Des weiteren wird d ie 
Rückstellung zur allfälligen zukünftigen Defizitdeckung insofern krit is iert, als 
in "posit ivem s·inne" gearbeitet werden und nicht von vornherein m it einem 
Ausgabenüberschuss gerechnet werden sollte (Erarbeitung vom 
Mehreinnahmen bspw. durch Verschiebung der Meisterschaftsspiele der 1 .  
Mannschaft auf den Sonntag). Die obengenannte Aufteilung der Gelder Oumar 
Konde wird durch d ie GY ohne Gegenstimmen und m it einer Enthaltung 
genehm igt. 

Anschl iessend wird wiederum rem informatorisch das Budget der 
Juniorenkasse bekanntgegeben. 

8. Anträge von Mitgliedern 

Es sind keine Anträge von Mitgliedern eingegangen. 

9. Veranstaltungen 

Jürg Suter gibt nachstehende Veranstaltungen bekannt. 

1 3 . 1 1 . 1 999 
1 4. 1 1 . 1 999 

27 . 1 1 . 1 999 
03 . - 05 . 1 2. 1 999 
1 1 . 1 2. 1 999 
08./09.0 1 .2000 
24 ./2 5 .06.2000 
1 5 ./ 1 7./ 1 9  ./20.06.2000 
08.09.2000 

Supporter-Jass-Turnier 
Lottomatch 1 4.00h Kronenmattsaal 
(verschoben) 
Jassturnier Rest. Spiegelfeld SenN et. 
Hallengrümpeli 
Weihnachtsfeier 1 999 Junioren 
Hallenturnier NWS FV 
Grümpeli 2000 
Cup der Gemeinde B inningen 2000 
Generalversammlung 2000 SCB 

Die Term ine werden noch im Club-Organ veröffentl icht. 



1 0. Diverses 

Präsident Jürg Suter: 

Prekäre Sportplatz-Situation: Zur Zeit Ausweichungsort beim Gymnasium 
Oberwil. Sportanlagen auf dem Bruderholz sind nach wie vor ein Thema. Mit 
der Gemeinde Binningen ist man insofern in Kontakt. 

Passiv-Mitglieder Werbung: Aktivmitglieder sollten vermehrt auch versuchen, 
Passivmitglieder für den Verein zu werben. 

Ganz spezielles Dankeschön an die Supporter und Donatoren. 

Ein spezieller Applaus in eigener Sache. Dank an alle Vorstandsmitgliedern für 
Ihre Tätigkeit und Ihr Engagement in der vergangenen Saison. 

Dank an Waschfrauen, Platzwarte, Gemeinde, Verband, Schiedsrichter, 
Kioskfrauen, Inserenten, Dresssponsoren, Juniorenfanklub, freiwillige Helfer 
an Anlässen und Turnieren und alle, die dem SCB in irgendeiner Form 
geholfen haben. 

C l ub-Organ: Es werden dieses Jahr noch zwei Exemplare erscheinen. 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe vom 5. November 1 999 ist am 1 5. 
Oktober 1 999. 

Weitere Wortmeldungen unter dem Traktandum Diverses: 

Alfredo Monigatti/Schatz Hanspeter (in Funktion Komite Binniger Fasnacht): 

Die Juniorenabteilung des SC Binningen wird geehrt für besondere Verdienste 
in der Gemeinde Binningen. Es nehmen die Ehrung entgegen: Daniel 
Nyffenegger, Daniel Bättig und Monika Siegrist 

Alfred Eichenberger: 

Wer hat entschieden, dass die 1 .  Mannschaft am Samstag abend 
Meisterschaftsspiele austrägt? 

J. Suter: Pius Herger hat, nach Rücksprache mit dem Präsidenten und 
dem Vorstand, entschieden, dass diese Spiele am Samstag 
stattfinden. 



CLUBORGAN 

Das Cluborgan erscheint 6 x j ährlich in einer Auflage von ca. 750 
Stück pro Ausgabe. Anzahl der Inserenten: ca. 60 Firmen aus Binnin­
gen und Region. Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete 
Fussball-Vereine. 

INSERATE 

□ 1 / 1  Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

□ 1 / 1  Seite (A 5 Innenseite) 

□ ½ Seite (A 5) 

□ ¼ Seite (A 5) 

□ Inseratvorlage liegt bei 

□ Inseratvorlage folgt 

Name oder F irma: 

Kontaktperson: 

Adresse: 

Telefon: 

Ort/Datum: Unterschrift: 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1 200 .­

Fr. 700.­

Fr. 3 80 .­

Fr. 200.-

Einsenden an : Rocco D '  Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 
4 1 02 Binningen 

oder: SC Binningen, Postfach 4 1 02 Binningen 1 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



S C H L Ü S S E L  
B I N N I N G E N  

Hotel - Restaurant 

Schlüssel 
Schlüsselgasse l 
CH-4 102 Binnfogen 
Tel.efon 06 1 4 2 1  25 66 
Das Restauranrt für jedermann. 
Holzkohlengrill 
BEN DE JONO 

Hagnaustrasse 25 
Tel .  061 - 31 3 33 23 
Fax 061 - 31 3 33 21 
E-Mai l :  tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach I h ren Wünschen 
T-Sh i rts , Sweat-Sh i rts , Gaps, Taschen 

und Sportbekle idungen . 

Ve r langen S ie  u nverb ind l i ch e ine Offerte . 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



A. Eichenberger verweist auf die letztjährige GY und die damals geführte 
Diskussion. Er ist mit der Entscheidfindung in dieser Sache n icht 
einverstanden und vermisst die damals  in Aussicht geste l lte Information 
zuhanden der GY ("Versuchsphase" gemäss A. Monigatti ( letztjährige GY). 

P. Herger informiert aus seiner Sicht über die Beweggründe (Platzprobleme 
auf dem Spiegelfeld, verbesserte "Einsatz- und Verschiebemöglichkeiten " von 
Spielern innerhafü der Aktivmannschaften und mit den A-Junioren). P. Herger 
möchte im Gegensatz zu A. Eichenberger das Kriterium der Finanzen 
hintenanstel len. A.  Eichenberger gibt seine Enttäuschung über die fehlende 
Information zur Kenntnis und begnügt sich im weiteren mit einer 
Entschuldigung seitens P. Herger. 

Präsident J. Suter: 

Dank an Abwart Hr. Schatz Hanspeter. 

Dank an Adriana Herger und Alice Monigatti für die an diesem Abend 
geleistete Hilfe. 

Danke für Euer zahlreicheres Erscheinen als letztes Jahr. 

Hinweis - unter Rücksichtnahme auf die Anwohner - das Gelände ruhig zu 
verlassen 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, wird die 
Generalversammlung des SC Binningen vom Präsidenten um 22.00 Uhr 
beendet. 

Für das Protokol l :  

Jan Herrmann 



Einladung 
Zur 79 .  ordentlichen Qeneralversammlung 
Freitag, 1 .  September 2000 
Kronenmattsaal Binningen 

Beginn : 20. 1 5  Uhr 

Traktanden : 

1 .  Protokoll 
2 .  Mutationen 
3 .  Jahresberichte 

a) des Präsidenten 
b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisionsbericht 
5 .  Wahlen 
6 .  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7 .  Budget 
8 .  Anträge von Mitgliedern 
9. V eranstal tun gen 
1 0 . Diverses 

Anträge von Mitgl iedern müssen bis spätestens 
5 Tage vor der GV schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt .  

Der Vorstand 



Humor 

Unterhalten sich zwei Fussbal l trainer: "Was sagst du zu unserem 
Mitte l stürmer?" - "To l ler Mann, wirklich . Wie man sieht, hat er ein 
hervorragendes Bal lgefühl .  Er kann ihn aufpumpen, einfetten, abwaschen ... 
Nur den Bal l ins Tor bringt er offensichtlich nicht ! "  

____ __.._.._(;)Q..,_ ___ _ 

Während eines Fussbal l spiel s  sitzt der Trainer hektisch auf der Bank. Plötzlich 
springt er auf und ruft seinen Spielern zu: "Wieso kommt der Gegner so frei 
zum Schuss?" Ein Spieler ruft genervt zurück: " Ist doch ein Elfmeter. " 

_____ "QQ'" ___ _ 
Der Fussba l l er hat miserabel gespielt, schiebt aber die ganze Schu ld auf den 
Schiedsrichter. In der Kabine meint er zum Trainer : "Dem Ker l trete ich in den 
Hintern ! "  - "Lass mal gut sein" ;  erwidert der, "heute triffst du sowieso nicht! " 

___ ___....."QQ" ___ _ 

Dirk geht zum Schiedsrichter und erkundigt sich : "He, Schiedsrichter, wie 
heisst Ihr Hund?" - "Ich habe keinen Hund", antwortet der Unparteiische. 
"Sch limm, sch limm" ! sagt Dirk. "B lind, taub, und dann noch nicht mal einen 
Hund . .  ! "  

_____ QQ'......_ ___ _ 

Beim Strassenfussbal l herrscht eine "gesunde Härte" . Richard wird gerempe lt 
urid sch lägt mit dem Kopf voran auf dem Pflaster ein, aber das Sch limmste 
kommt erst. Eine alte Dame hat es gesehen und versucht den armen Richard zu 
trösten: "Na, K leiner, hoffentlich ist deine Nase heil geblieben ! "  - " Ich glaub 
schon", sagt Richard wütend. "Die beiden Löcher waren vorher schon drin . "  

_____ a,Q'...,_ ___ _ 



Grüsse aus aller Welt 

Aus Frut igen vom Tra in ingsweekend der A- + C-Junioren 

Sogar in  I ta l ien (Scalea) e in  Dream-Team . Feriengrüsse von Rocco, Anna­
Maria, Seppi, Adriano,Fabio, Marco, Vera und Jenny 

Von e iner Youkon/ A laska Rei se, grüsst Helme und Anhang 

Herzl iche Grüsse aus Möh l i n  AG, von e inen früheren Kassier 

Hallo SC'bler, h i er i n  Hurghada ist es sehr schön und v ie l ,  v ie l  v ie l  Heiss 
, ,Flasche leer" .  Es grüsst Euch al le Pascal ,  Cedric, Sandra, Adriana, P i us -
Herger' s 

Liebe Grüsse aus den Ferien auf Gran Canaria, Markus und Stefan 
Baumgartner 

Junioren 

Fb-Junioren - Die Saison ist zu Ende! 
Wir bl icken auf e ine erfolgreiche Saison zurück. D ie  Resultate können s ich 
d urchaus sehen lassen . W i r  konnten in der rückrunde 8 spie le gewinnen. 2 ma l  
haben wir  unentsch ieden gespie l t  und 5 mal ganz knapp verloren . Wi r  haben i n  

den  Meisterschaftsspie len 60 Tore geschossen, 25  Tore erhalten. I n  zah l re ichen 
Turn ieren waren wir stet ganz vorne m it dabei .  Ich glaube, d ies ist ein guter 
Ansporn für unsere Jungs in der nächsten Saison. Ich selbst werde das C­
Regional übernehmen . Ich danke a l len Jungs und I hren Eltern für ihre 
Unterstützung und das Absch iedsgeschenk. Ebenfal l s  g i lt me in dank auch 
Christoph für die gute Zusammenarbe it . Ich wünsche ihm und seinen Jungs 
auch weiterh in v ie le gute und erfolgreiche Spie le .  

B iedermann Stefan 



HERZOli 
§port 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsf läche 

Binn in e n Te lefon 421 29 85 

Oberwi le rstrasse 1 6 - 20 

B E I M  W A S S E R T U R M  

RESERVO I RSRASSE 2 0 1  • 4059 BAS E L  

TEL 06 1 / 36 1 5 7  5 7  • FAX 06 1 / 36 1 7 2  70 

SON NTAG UND MONTAG GESC H LOSSEN 

Privatanlässe ab  1 0  Personen (Sonntag u n d  Montag) nach Anfrage 

B1tte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Her r 

Mon i gat t i  A l f r edo 

Ober w i l er str asse 1 1  

CH- 4 1 02 B i n n i nge n BL 

P P  

41 02 B inn ingen 1 

Lamprecht 
___________ ransport 

Fü r I h re Geschäfts­
u nd Privatreisen . . .  
ß le icherweg 21 
8039 Zü rich 
Te lefon 01 / 286 20 1 0  

- .�< 
Fü r I h re Land- und; 
Seetransporte . . .  
Peter Merian-Str. 48 
Postfach 
4002 Base l 
Te lefon 061 / 284 74 74 

Für I h re Luftfracht­
Send u ngen . . .  


